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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

SGK Bad Homburg 1890 : TV 1861 Wallau II 
Freitag, 02.12.2022, 20:15 Uhr

SGK Bad Homburg 1890 baut Siegesserie aus

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der SGK Bad Homburg 1890,
als Andreas Brüning sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TV 1861
Wallau II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Felder und Brüning, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Feld / Brüning gewannen gegen Höhl / Yau mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Gelies / Hönig die Partie gegen
Gerhardt / Grell noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Gekämpft bis zum Schluss
hatten wenig später Metzler / Simsek in der Begegnung gegen Krömer / Exner. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. 2 Sätze lang fand Harry Felder gegen Helmuth Grell keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel daraufhin doch noch mit 3:2 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Keinen Zähler beisteuern konnte Fabian Gelies im Spiel gegen Thomas
Gerhardt, das 0:3 verloren ging. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Brüning seinen Gegner Andreas Krömer
beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Einen Erfolg verpasste Jan Metzler beim 8:11, 8:11,
11:7, 8:11 gegen Thomas Höhl, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Beim 11:8, 11:6, 11:8 gegen Hoi-Tik Yau fand Maximilian Hönig wiederum
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz
verlor Ömer Simsek bei seinem Sieg gegen Christopher Exner und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der SGK Bad Homburg 1890 und des TV 1861 Wallau II. Harry Felder
gewann dann sein Spiel gegen Thomas Gerhardt sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:7, 11:6, 11:4. Da gab es nichts zu rütteln. 2 Sätze lang fand Fabian Gelies
gegen Helmuth Grell keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der
Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel im Anschluss doch noch mit 3:2
gewann. Was eine Aufholjagd! Andreas Brüning bezwang Thomas Höhl in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht die SGK Bad Homburg 1890 am 04.12.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TuS 1884 Kriftel IV, während der TV 1861 Wallau II am 04.12.2022 gegen die SG
Wildsachsen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SGK Bad Homburg 1890

Doppel: Felder / Brüning 1:0, Gelies / Hönig 1:0, Metzler / Simsek 0:1 
Einzel: H. Felder 2:0, F. Gelies 1:1, A. Brüning 2:0, J. Metzler 0:1, M. Hönig 1:0, Ö. Simsek 1:0 

 TV 1861 Wallau II
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Doppel: Gerhardt / Grell 0:1, Höhl / Yau 0:1, Krömer / Exner 1:0 
Einzel: T. Gerhardt 1:1, H. Grell 0:2, T. Höhl 1:1, A. Krömer 0:1, C. Exner 0:1, H. Yau 0:1


